
Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 

Amt für Bauordnung und Hochbau 

F A Q 1 

zu § 68 HBauO – Bautechnische Nachweise und ihre Prüfung 

Absatz 2 

Kann bei kleinen Werbeanlagen auf die Vorlage von Standsicherheitsnachweisen ver-
zichtet werden (§§ 1 Abs. 7, 14 BauVorlVO und § 68 Abs. 2 Satz 2 HBauO)? 

Bei gebäudeunabhängigen Werbeanlagen mit einer Höhe OK Werbeanlage ≤5,0 m über 
der Geländeoberfläche kann regelhaft auf eine Prüfung verzichtet werden, wenn ein von 
einer bauvorlageberechtigten Person (§ 67 HBauO) unterschriebener Standsicherheits-
nachweis vorgelegt wird. 

Bei Werbeanlagen an Gebäuden (Leuchtkästen, Schilder, Einzelbuchstaben o.ä.) mit ei-
ner Höhe OK Werbeanlage ≤ 5,0 m über der Geländeoberfläche kann regelhaft auf eine 
Prüfung verzichtet werden, wenn ein von einer bauvorlageberechtigten Person (§ 67 
HBauO) unterschriebener Standsicherheitsnachweis vorgelegt wird. 

Bei Nasenschildern an Gebäuden mit einer Höhe OK Werbeanlage ≤5,0 m über der Ge-
ländeoberfläche, einer Gesamtauskragung ≤1 m und einer Ansichtsfläche ≤0,5 m² kann 
regelhaft auf eine Prüfung verzichtet werden, wenn ein von einer bauvorlageberechtigten 
Person (§ 67 HBauO) unterschriebener Standsicherheitsnachweis vorgelegt wird. 

Stand: 06.06.2019 

1 Frequently asked questions = häufig gestellte Fragen 

Fassung: 05.08.2020 



Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen FAQ zu § 68 HBauO 
Amt für Bauordnung und Hochbau Seite 2 von 3 

Kann bei Werbeplanen an Fassadengerüsten auf die Vorlage und die Prüfung der 
Nachweise der Standsicherheit verzichtet werden (§§ 1 Abs. 7, 14 BauVorlVO und § 68 
Abs. 2 Satz 2 HBauO)? 

Werbeplanen an Fassadengerüsten bis zu einer Größe von 120 m² und mit einer maxi-
malen Höhe von 25 m über der Geländeoberfläche werden bautechnisch im Regelfall 
nicht geprüft, wenn 

1. zusätzlich zu der umlaufenden Randbefestigung bei Werbeplanen größer 10 m² eine
ausreichende Anzahl von Befestigungsmitteln in der Fläche vorgesehen werden und

2. die Standsicherheit und Verwendbarkeit von Werbeplane, Gerüst und Fassade durch
einen Sachverständigen bestätigt werden.

Stand 22.05.2015 

Kann bei nachträglicher Anbringung von Wärmedämmverbundfassaden auf die Vor-
lage und Prüfung der Nachweise der Standsicherheit verzichtet werden (§§ 1 Abs. 7, 
14 BauVorlVO und § 68 Abs. 2 Satz 2 HBauO)?  

Die Bauaufsichtsbehörde verzichtet im Regelfall auf die Vorlage und die Prüfung der 
Standsicherheitsnachweise von nachträglich angebrachten Wärmedämmverbundfassa-
den bis zur Hochhausgrenze und damit auch auf die zugehörige Prüfung der Einhaltung 
der Anforderungen an den Wärmeschutz und die Energieeinsparung sowie auf die zuge-
hörige Prüfung der Standsicherheit im Brandfall.  

Stand 04.06.2015 

Kann bei nachträglich angebauten aufgeständerten Balkonen in Metallprofilbauweise 
(Material: Stahl und/oder Aluminium) auf Vorlage und die Prüfung der Nachweise der 
Standsicherheit verzichtet werden (§§ 1 Abs. 7, 14 BauVorlVO und § 68 Abs. 2 Satz 2 
HBauO)?  

Die Bauaufsichtsbehörde verzichtet im Regelfall auf die Vorlage und die Prüfung der 
Standsicherheitsnachweise von nachträglich angebauten aufgeständerten Balkonen in 
Metallprofilsystembauweise (Material: Stahl und/oder Aluminium) für die Gebäudeklassen 
1 bis 5, wenn diese einziger Antragsgegenstand sind, nur zur Abtragung der Horizontal-
lasten mit dem Bestandsgebäude verbunden werden und ihre Vertikallasten vollständig in 
unabhängige flach gegründete Fundamente abtragen.  

Der Verzicht auf Prüfung gilt nicht für Balkone als Kragarmkonstruktion, für Sonderbauten 
und wenn die Balkone Bestandteil des notwendigen Rettungsweges sind.  

Stand 01.03.2019 
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Kann bei einem Austausch von Werbeanlagen auf die Vorlage und Prüfung von Stand-
sicherheitsnachweisen verzichtet werden (§§ 1 Abs. 7, 14 BauVorlVO und § 68 Abs. 2 
Satz 2 HBauO)?  

Bei einem Austausch von Werbeanlagen verzichtet die Bauaufsichtsbehörde im Regelfall 
auf die Vorlage und die Prüfung der Standsicherheitsnachweise, wenn eine Stellung-
nahme einer bauvorlageberechtigten Person (§ 67 HBauO) vorliegt, die mindestens fol-
gende Punkte enthält und bestätigt: 

1) Es handelt sich um einen Austausch der Werbeanlage. Es findet keine Lasterhöhung
statt.

2) Es werden dieselben Auflagerpunkte zur Lastaufnahme genutzt.

3) Die gewählten Befestigungsmittel sind anzugeben.
Die gewählten Befestigungsmittel verfügen über einen Verwendbarkeitsnachweis und
sind für den Verwendungszweck geeignet.

Hinweis 

Für alle Anlagen die neu errichtet werden ist, unabhängig ob freigestellt oder nicht, eine 
Statik zu erstellen. Diese ist auf Verlangen der Bauaufsichtsbehörde vorzulegen. 

Stand 05.08.2020 


